
Mittel wurden ailgrwt»dkk.i»ll nur geringer
Linderung ihres Uebels, welches jedesmal mir
vermehrter Bösartigkeit wiederkehrte. Da
wir alle Hoffnung ihrer Genesung aufgegeben,
war sie beinahe entschlossen den Gebrauch al-
ler Medizinen aufzugeben, sie wurde jedoch

veranlaßt Dab'clcv'a Xciniqunga Syrup
von Sarsaparille, z» versuchen; der Ge-
brauch von fünf Botteln desselben, hat die
Krankheit gehoben und sie zn vollkommiier
Gesundheit wieder hergestellt,

Tbennaa Dieb»,,
gegenüber dem Depot, Rcadiiig.

Ich habe Hru. Thomas Diehm's Familie
seit den letzten Jahren bedient, während wel-
cher Zeit ich gelegentlich für die Fra» Dich»,
für den in obigen Certificalcr wähiitem Uebel
vorschrieb, mit nur geringer Linderung.?
Ich habe jede llrsach zu glanben dass die Wie
dcrherstellnng ihrer Gesundheit allein dem
Gebrauch von Hrn. Oakclen's Reinigungs
Syrup von Sarsaparilla ziiziischrethcn ist.

Salomo» G. Birch, M. D.
Reading, den ersten April 18'!).

Reading, Fcbrnar 27, 1845.
Ich bcscheiinge hiermit, dass meine Lochler

Rebecca lange Zeit über grosse Schmerzen in
allen ihren Gliedern geklagt hatte, sie war
von einem scrosulösen Ausschlage bedeckt, wo-
durch sie verhindert wurde ihre Geschäfte in
der Familie zn verrichten, wegen Mattigkeit
und Schwäche; ihre Leiden waren fast niier
träglich; wir probirteu alle empfohlenen
Mittel aber ohne Erfolg. Wir hatten von
den Wundern von G. W. Oakeley's Sarsa-
parilla Syrup gehört, wir probirteu ihn, die
Folge davon war, ihre Gesundheit, welche
sehr gesunken war, wurde schnell wieder her-
gestellt und sie war scit dem Gebrauch dessel.
be» immer wohl, was beinahe zwei Jahre
sind. Ich wünsche, daß Jedermann mit die-
ser schätzbaren Medizin becannt werden möch
te..

.
David 25ark'ey,

Coiistabel von Ober Bern Berks Co.

Reading, Juni 1859.
Wir, die Unterzeichnete», haben im Laufe

ttnserer Praxis, mit entschieden wohlthätiger
Wirkung in viele» Fällen, den Gebrauch von
Oakeley's Reinigungs Syrnp von Sarsapa-
rilla angewendet, und empfehlen denselben mit
Vergnügen der Jacnltät als eine vorzügli-
che Zubereitung.

v» ».V '.ln'il)lciiherg, M. D.
Salin. G. L>ircl), M. D.
Tlobn S. Otto, M. D -c. :c.

Reading, Juni 1839.

M ehr B e >v e i s.
Extranende Kur von Scrofula oder

Kings-Uebel, bewirkt durch Oakeley's
Reinigungö Syrup.

Dies dient zu bezeugen dass meine Frau
Elisabeth Häfer, seit den letzten sechs Jah-
ren an den abscheulichen Verwüstungen von
Scrofula, oder Königsübel gelitte» wodurch,
das Gesicht so angegriffen war daß Theilt
der Nase Stirn und der eine Backen zerstört
wurde», und große Löcher iu deu Muud ei?-
geftesse» wäre». Der letzte ärztliche Beistand
wurde verschafft und alle bekannte Mittel
versucht, aber die Krankheit schritt immer
vorwärts ».war schnell amltcberhandnehmen.
Alle Hoffnung hatte uns verlassen, als uns
Oakeley's Reinigungs Syrup angcrathe»
wurde. Ich kaufte vier oder fünf Botteln,
welche die Krankheit gänzlich ans dem System
vertrieben, so das meine Fran vollkommene
Gesnndheil genießt; doch bleibt das Gesichl
durch die Verwüst,lugen der Krankheit ent-
stellt. Es ist nuii sieben Monat seit dem die-
se Heilung bewirkt worden, nnd ich wartete
bis daher, damit wir sicher sein möchten die
Kur sei vollkomen, nnd mache es nun bekannt
damit andere Leidende ebenfalls der Wohlthat
dieses unschätzbaren Snrnps genießen mögen.
BezengtS meine Unterschrift den Isten Febr.
A. D. ! «40. Isaa? Häfer, Elsaß Tscbp.

bei Friedensburg, Berks Caunty.

Berks Eauntv, ss.
Ich, Benjamin Ti'son, Pro-

H > thonotar der Conrt von Common
Pleas in und für Berks Cauuty

bezeuge hiermit, daß ich mit den nachbenanu-
ten Versonen wohl bekannt bin, als :

R. Coller, Dr. John P. Hiester, Machias
S. Richards, Esq. William RhoadS, ?lcht.
John Miller, Esq. Daniel H. Boas, Wil-
liam H. Miller, John H, Danfield, Henrv
Rhoads Esq. Felix Beisel, Dr. Hiester H
Mühlenbcrg, Dr. Salomo» G. Birch, Dr.
John B. Otto.

Alle Bürger von Reading, Berks Cauntn,
Pa. deren Namen den vorstehenden Zeugnis-
sen beigefügt sind, nnd daß voller Glaube»
de» darin enthaltenen Aneinpfchlungeu gege-
ben werden mag.

Zum Zeugniß dessen, habe ich hierunter
vreine Unterschrift uud das Siegel der besag-
ten Court hinzugefügt.

Benjamin Tvso", Prothonotar.
Reading August I, i«39.

Agenten für Werk's Cauiity.
Clos uud Boyer, Exeter. Bcuneville Gris-

mer, Oleyville. Laucks uud Glas, Friedens-
bnrg A.P. Cleaver, do. I. Göbell, Peik.
Dallmau und Barret, tangschwamm. Sam.
Fehl, BanmSlann. John Docum, Neustohr
Kirche. Peter Marquart, Amity. David
Schultz, Hereford. Samuel Treichler do.
Jacob Treichler, Washington. C.K.Schultt,
do. H. nnd D. Boyer, Boyerstaun. H. B.
RhoadS, do. R. A. Jones, Unionville. F.
Seltzer, Lawrenzville, I. G. Schank, ditto.
Ltvi R. Gilbert, Neu Berlin. I. H. Vech-
tel, BechtelSville. Hcidcnrcich n. Kutz, Kntz-
taun. Peter Knabb, Oley. Samuel Lobach,
LobachSville. Jacob Klein, Beru. J.Stump
NeumanStaun. Wm. Fischer, Heidelberg.
Samuel Moor, Gtauchsburg. Johu Hoff
man, Sinkiiig Spring. Wm. n. G. Vander
slise, Womelsdorf. Lott Benson, do. Sam.
M. Althaus, Maidencriek. I. H. Mohr,
Mohrsville.

Reeading, März

Reinigung und PmMtion.
Diese beiden Effekte weide» bewirkt durch

Dr. - Pille», wovon ein gro-

ßer Theil Sarsaparilla ist. Dr. Leidy's
Bllit-Pille» enthalten i» ihrer Znsainmenset-

! ziiiig, Ingredienzien, welche die vereinten ge-
! wüttschtk» Effekte erzeuge» das Bl » t rei -

jiiig e n , nnd die Eingeweide s ä 11 -
ber ».

Es sind keine Pillen in Existenz welche mit
j solcher Sicherheit gcbrancht werden mögen

! zn jeder Zeit, in jedem Alter und zn alle»

! lahrszcite», ohne Bescl'ränknng des Lehens,
! oder der Beschäftigung, wie Dr, Leidy's Blut
Pille».

! Nach ihrer Zusammensetzung sind sie bere.h
inet das Blnt nad die natürlichen Flnssigkei-
! ten zu reinige», iu der Zwischenzeit daß sie ge
> noln»icn werden nnd ihre Wirkung, wenn
! alle Uiireiiiigkeiten sowohl wie alle hinderndc
! Substanzen ans dem Magen nnd den Einge-
! weiden abgeführt werden, durch-ihre pnrgi-

z renden Eigenschaften.
j lieber imi.lxxi wurden davon wäh-

l rend den lelUvergangencn sechs Monate» vcr
kauft, und Ueber seit ihrer
ersten Einfnhrnng, dnrch

In keinem einzigen FUle weift
man, daß sie je fehlten, euien guten Erfolg
hervorzubringen.

Dr. L>lut-Hillen eurhallend kei-
ne Jngredienzicii die der Coustitnliou gefähr-
lich sind.

Kein'.Nercurilim oder ll'iiiieralic», wel
che angewendet sind in allen Pille», die vo»
Ouacksalber» und Betrügern verfertigt wer-
den, welche auf solche verderbliche Medizinen
bestehe», »iitcr dein Vorgeben, (wclches ihre
Einfalt zeigt), daß alle Krankheiten den Wir-
kungen vo» Mercurium und Mineraftenw ei-
che» müsse».

Ueber :i»l> Certificate von A'rztcn uud
Ander», sind gelegentlich veröffentlicht wor-
den, von den glücklichen Erfolge» von Dr.
Leidy's Blut-Pille», nnd wcicere Hinweisnn-
gen auf ihre Verdienste sind unnöthig. Dr.
Leidy möchte jedoch Alle» ernstlich anempfeh-
len, die eine abführende oder reinigende Me-
dizin bedürfen,.seine Bin!-Pillen anziischaf-
fen uud sie zu probireu. Keiner wird je.euic
andere Medizin gebrauchen, der sie einnial
recht probirt hat.

Cent die Schachtel.
"lVie »zewöl?iilicli. Nicht früher wird

eins von Dr Leidy's Preparaten populär,
i» Folge sci»eS Erfolgs mid seiner Nützlich
keit, so Wirdes anch gefälscht oder nachgeahmt.

Den Betrug z» vermeiden, hat Dr. Leidy
sich jetzt besonders geformte Flaschen ange-

schafft für seine berühmte Tetler- nnd Krätz-
Salbe, mit den Worten: "Dr. Leidv's
Letter and Ite!) cl>intme»t," iu das Glas
geblasen, außer seiner geschriebenen NameiiS-
»»tertchrift auswendig, auf gelbem Zettel».

Dr. /i. Eid v »

Tetter- Uild K r a lz - S a l l? e.
ist erprobt von größerem Nutze» wie eiiuges
andere Preparat für Tetter, Krätze, troekeue
und wäffericht' Pocke«» oder Schwärthen n»d

Hailtkraukheite» überhaupt.
ES ist angewendet in Schule», Fabriken

nnd am Bord der Schiffe, welche Passagiere
fuhren, woKinder sowohl als erwachseuePer-
soue» vou Hatttkrautheiteu befallen werde»,
wegen ihrer empfängliche» Natur, mit höchst
beispiellosem Erfolg. Attestate und empfeh-
l»»gen sind sthon früher davon veröffentlicht,
uud zahlreiche andere wären zn habeil für
»publizireu, aber es ist für die Eluwenduug
vieler Persoueu, ihre Name» veröffentlicht
;u sehe», i» Verbindung mit so uuaiigrneh-
meu uud beschwerlichen Effekten.

In keinem einzigen Falle weiß man daß
es fehlte.

Es wurde gebraucht für Unmündige nnd
Von Personcu Von jedem Aller Es ist durch-
aus sicher, enthält kein Merkurinm in seiner
Zttsammensttznng nnd mag unter alle» Um-
stände« gebraucht werde».

Preis Cent die Flasche sßotleh.
Preparirt einzig nnd zum Verkauf, im

Großen und Kleine» a» N. B Leidy's Ge-
sundheit« Emporinm, No> 191, Nord Zte
Straße unterhalb der Weiu Str. (Schild
vom goldenen Adler nnd Schlangen) in
Philadelphia.

Ebenfalls zum Verkauf a» der Apotheke
Von I. K. Schmitt und Eo. 2te Straße, na-
he dem rothen Löwen Wirlhshause.

Bei Friedrich Klett, Ecke der 2ten und

Callowhill Straße, nnd bei Gilbert, 2te
Straße, oberhalb der Wein St. Philadel'a

I. F. Long uud A. Farriers Laucaster.
I. F, Leuuert. L>tiz.

und Schtisty, Hamburg.
Sarah B. Morris, Reading, und ebeufals
zu verkaufeu im Großen und Kleinen an

Hanpt- Agentschaft und Com
missionS - Stohr, Ost Pennstraße, nahe der
Steu, Reading.

December 27, 1842. bv.

Mehr Beweis.
(Argen <s?rävel

P i ll e u.
Ich erachte es als meine Pllicht, bekannt

zu machen, daß seitdem ich von oben erwähn-
ten Pillen Gebranch gemacht, keine» Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie anch die großen Schmerzen m mei-
ne» Niere« verlöre», i,?d nicht branchte so
oft Wasser zn mache» uud daß ich in, Sta»
de war. immer a» meiner Arbeit zu bleibe»,
welches ich niemals vorher im Staude war
zu thttn und versichere, daß sie das beste
Laxier-Mittel sind welches ich jemals geiiom.

inen habe.
Henry !?en',nan.

Heidelberg Taimschjp, Libanon Caimtn.
August 2. bv,
Ageuteu i» Reading :?George Getz, Carl

Wissang, Ecke der 7te» »ud Franklin-Straße,
nnd A Puwelle, Druckerei dieser Zeitung;
beufalls zu haben in Heidelberg Tauusehip

B. C., btl Abrahain Spengler.

Werth der Bauknotcu
Alle diejenigen Banken, welche mit

Stern bezeichnet sind, haben entweder falsche
oder umgeänderte Noten von verschiedenen Be-
nennungen im Umlaufe.

Alle mit einem (-f) Kreuz bezeichneten Ban-
ken waren srüherhin öffentliche Deposit-Banken

Die Noten derjenigen Banken, welche wir
mit einem Gedankenstriche bezeichnen,wer-
den von den Brokers nicht angenommen.

Pennsylvanien.
sanken in Philadelphia.

'-Ic'anlen. Diseonto in Philad.
von North Amerika* par

?iorthern Llberties» pa>
Pennsylvania» par
Penn Taunschip* par

der Ver. cZlaar.' 45 bis 17
Coniinercial von Pennsylvanien par
Farmers ii. Ätechanics Asank pa>
Girard diltof
Girard dillo in Phil'a, geschloss
Kensington do. par
Kensington Savilig Institut a
MercbantS Bank von Philad. betrgü.
Movmenstncz Banks, par
Manns, u. Mechanics par
Mechanics Bank in Phil'a, par
M-liiiielLabor Bank gebr.
Pennsylvania SavingS Bank betrüg.
Philadelphia Bank* par
Philadelphia Saving Institut gebroch».
Philadelphia Loa» Comp. do.
Penn Lownschip Sav I»st.
Richards (Mark) gebroch.
Sonthwark Savlugs Bank betrüg.
Gchiiyltill Sav Institut gebrochen
Schuulkill Bank' par
Sonthwark ditto par
Western Bank par

Banken iin Innern des Landes.
Bank von Alleghcny zu Bedsord, Ungangb.

Beaver, zu Beaver, do

Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, zu Washington, nngang

hambers'burg zn 5,

zn 5,

Pittsburg, zu Piltsburg, l
SiiSqnehanna Co. Moutrose 15

Ehester (Zaunty zu Westchestcr, par
Delaware Caiinty» zu Ehester, par
Germantaun zu Germantaun, par
Lewistaun zu Lewistaun, Z
Middletann zu Middletaun, Zh t
Montgomery Co,* zu Norristaun, par
?iorthlimherlattd zu par

Berks Cannti) Bank zu Reading, 70
Eentre ditto zu Belesonte, geschloßen
City B>'"k i« Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Colnmhia I
Carlisle ditto» zu Carlisle, 5
Doyleötann ditto zn Doplestann, par
Easton zn Easton, par
Erchanqe ditto zu Pittsburg, I

Certificate
Post Noten

Erchange Zweiq zu Holidaysburg, 1
Certificate

Erie ditto zn Erie, 5

Farmers u. Drovers zu Waynevburg, 7
do zahlbar in currant Fonds

'

6

Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gebr.
Farmers und do zu Grencastle gebroch
Franklin ditto zu Washington, 1
Farmers Bank v. Bncks Cty z. Bristol, par
Farmers ditto von Laneaster* zu Lancaster 1
Farmers ditto, von Reading» zu Rea. 1
Harrisburg ditto zu Harrisburg, 5
Harmony Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale, 1
Hunriiigdon ditto zu Huntingdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang!
Lankafter do. zu Lankafter,
tancaster Caiinty Bank, zu Laucaster 1 >
Lebanon do. zu Lebanon,
Lnmbcrinan's do. zu Warreil, gebrochen.
Marrietta n. Susqneh. TradingCo. unczb.
?)!erchants u. Manuf. Bankf Piltsburg, l

Certificate I
Mechanics Bank, Pittsburg, betrüg.
Monongohela ditto von Braunspille,

Post Noten 7
Miners Bank von Pottsville, 5 bis tt
Northern ditto von Pa. zn Dnndaff,ui'ab.
Nortlnimbl. u. Colb.Bk. zu Milton, unäb.
N. Western Bk. v.Pa. Meadeville, geschl.
Neu Salem do. Fayette (sannty, belrüg
Northampton Bank zn Slllentaun, 8Z
N. H. Delaw. Brücken (50. zn N.5?. gcjcbl.
Office der Bank von Penns. Harrisb. B gebr.
Office do do Lancaster b gebr.
Office do do Reading l, gebr.
Office do do Eafton l> gebr.
Zweig der N. Staaten" Pittsburg, gebroch.

do. d». do. zu Erie, do.
do. do. do. zu Beaver do.

Office der Schuylkill Bank, Port Carbon b
Aqricul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr
Silver Lake Bank zu Montrose, aeschloss

Taylorsville Delaware Brücken Co. a 25
Towanda do. zu Towauda, 8(i

Union do. zu Uuiontaun, gebroch
Westmoreland do. zu Greenabnrq, gefchlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk.ünqanci
Weft Branch Bank, Williamsport, '

Wyominq Bank zn Wilkesbarre, 8-10
Pork ditto* zu Pork, 5.4
Non.qhogany Bank zu Perryopolis, unqauq

DieNoteil von de» Mit a bezeichnete,ißan-
ke» werde» nicht i» Deposit geiiommkn aber
a» de» betreffende» Banken ausgewechselt.

Die mit t, bezeichnet gebe» keineNocei, aus
Delaware.

Bank v.W,lmington u.Brandewin*jWilm par
Bank von Delaware*, Wilmington par
Bank von Smirna, Smirna,

do. do. Zweig, Milford, par

Farmers Bank vom Staat Delam.*Dover,par
do. do. Zweig/' Wilmington,par
do. do° Zweig, Georgetown, par
do. do. Zweig, New Castle, par

Union Bank, zu Wilmington, par
Kleine Noten unter 5 Tbl. I bis ij

New Jersey,
Belvidere Bank' zu Belvidere, 1
Burlington Co. Bank, Medsord, par
Comnierrial Bank Perth Amboy IH
Cnmberland Bank- Bridgeton, par
Farmers Bank' Mount Holly par
Farmers u Mechanics Ba»k,Rahway !

Farmers u Mechanics do Middletowu > 2
Morris Co. Bank' MorriSlown I j
Mechanics Bank, Bnrlingtoi, par
Mechanics do Newark
Mechanics u Mauufactures do' Treuiou par
Morris Caual u Br. Co, N.I City, uugb

Post Noteu uiigaugbar
Newark Bauk Ins. Co' Newark !
Orange Bank', Orange IH
Peoples Bauk, Paterson >
Priiiccto» Bauk"", Priueetou par
Salem Banking Co', Salem par
State Newark j
State Bant' Elizabethrown j
Statt Bank' Camde» par
State Bank of Morris' MorriStown j
State Bauk New Brunswick par
Gnssex Newton I
Trenton Bauking Co' Trenton par
Union Bank* Dover l i
Bank of N. Brunswick Brunswick gebroch.
Farmers u. Mechauics Bauk do. gebroch.
Fraukliu Bank of N.J. JerseyCily gehroch.
Hobokeu Banking Co, Hoboken gebroch,
Jerscv City Bailk, Jersey City gebroch.
Mechanics Bank, Patrerson gebroch.
Manufacturers Bauk, Bellville gebroch.
Monmonths Bank of N I Freehold gebro.
New Hope Del Br. Co' La»»bcrtv>lle
N I Mauuf. » Baukiug To Hoboken gebro.
N I Protektion u Lombard Bank IC do.
Palerson Bank, Paterso» gebroch
State Bank, Trenlo» gebroch.
Saleiii ii Phila, Mauuf Co Salem gebroch.
Washington Banking Co Hackensack gebro.

Wichtige edizinen.
INa r sct? all' 0 Sar sa paiilla.

Der aiiSgedchntc Gebrauch vou Sarsapa-
rilla, seit vielen Vergangene» Jahre», bewog
de» Erfinder dieses Artikels in 1823, es der
Beachtung der amerikaulscheuFacullät anzu-
bieten und wegen seiner Vortrefflichkeit wur-
de es in alle» medizinische» Journale» »»d
Zeitungen jener Zeit, publizirt. Seitdem
ist sie häufig >u de» VercinigteuStaateu und
ander» Länder», mit cutschledencu Vortheile
gebraucht worde» für Scrofula, Rheumatis-
mus, Tetter, Geschwüren, Beschädigungen
der Haut, anfangende» Huste» uud alle an-
dre Krankheicen die von »»reinem Blute ent-
stehen, uud als ei» Vcrändkliliigsmitttl 1»
Herbst >i»d FrühlittgSzellc». Diese prepara-
tion, wie sie jetzt bereitet wird, ist bei weitem
die beste der Art die jetzt im (Gebrauch ist,
ganz Verschieden vou jenen weiche» nud faden
Mischungen, welche nur Nachahmungen der
Original-Medizin siud. Zahlreiche Empfeh-
lungen sind erhalten worden, viele davon sindvon den berühmtesten Aerzten, die, nachdem
sie dieselbe iu ihrer Praxis angewendet ha-
ben. willig sind, Zeugniß von ihrem Nutze»
zu gebe».

TZ-Eiue acht U»ze«stasche enthält mehrvo»
dem wirkenden Prinzip der Sarsaparilla,wie
eine Gallone jener Mischungen die gewöhn-
lich verkauft werde», uud die welche »n Ge-
brauche der Sarsaparilla hiiitergaiigen Wor-
te», werde» i» diesem ein wirksames Heil-
mittel finden. ?Preparirc von W. Marschall
512, Marklstraße, Philadelphia.

Ftlarnk-illv SWurnl-Smup und xn-
k.int wird für Kinder cm-
pfohlen, als die höchst sicherste und wirksam-
ste, bis jetzt entdeckte 'UXiritter zerstörende
'»Nedizi». Nebstdem ist es als sicheres und
wirksames Wurmmittel, vou sehr angeneh-
iliem Geschmack, daß kein Kiud sich weigern
w,rd es zu nehmen. Es ist eben so wirksam
in Heilung anderer Uebel, solche als Leib
weh .Erbreche» und alle andere Leide» de»e»
Kinder »nterworfeii sind. Es ist unschätzbarzur Linderung der Schmerzen welche Kinder
beim Durchbreche» der Zähne leiden, und e-
bcnso wird es empfohlen für englische Krank-
heit, Stickhusten und Wechsclfieber der Ju-
gend. Es ist ganz dienlich für diesen Zweck,
während es wegen seiner Unschuld gar keine»
Schaden thun kann.

Heyls <?'inreibtl»»ft fiirPferde.
Diese schätzbare Einreibniig ist mit wu».

derbarem Erfolg gebraucht wordeu, zur Hei-
lung der hartneckigsten Krankheiten womit
Pferde behaftet sind, solche als

Alte Strähliiluge», Schwellungen, Steifheit, Gallen, durch Drücken vom K»mmel 0-
der Sattel verursacht, Vercnkung derScbul-
leru, Verrenkung des Halses, Verrenkung
der Schenkel, Verrenkn,lg der Wirbelkno-
chcn, Verrenkuiig im Knie, Verrenkung im
Hufhaar, Vcrrcukuu'g der F»ßfesseln »ud der
Flißgclenke.

Es heilt sehr schnell alte uud frischeWu»-
den, Schnitte. Onetschlittgen ze., und gibt
gleich Liuberung i» der Räude uud ander»
Krailkhelte«, welche» Pferde mit weissen
Füßen und Nase» »»terworfe» sind, erzeugt
durch die St. Johauueswurzel, welche oft
die Hufe nnd Fnßknochen derPferde verdirbt
und der Wirkung vo» S»lph»röl, blaue»
Vitriol iiild andern eben so kräftige» Mit-
teln entgegen wirken.

Diese Einreibniig wird Hufschmieden, Ei-
genthümer,, vou Livery Ställe», Fuhrleute»,
Stätsch-Coiitrakloren u»d Privat - Herren
empföhle», als eine uuschätzbare Medizin,
nnd sollte fortwährend i» ihre» Ställe» ge-
halten werden. Zum Verkauf bei

1?. Lambert, Agent
für Marschalls sämmtliche Preparate.

(Aus besonderes Verlangen eingerückt.)

Ttaats-Convention
Wir einpehlen ehrerbietigst, daß eine Staat-

Convention der Demokratie von Pennsylvanien
in Reading, Berks Caunty, gehalten werde,
am 7ten August 1843, zu Gunsten von Gene-
ral LVm. Ivan»,er, für President, und wir
hoffen daß jedes Caunty im Staate Delegaten
erwählen wird, um sich in voller und freier
Convention zu versammeln.

Commi t t e e:
Wm. Green, Wm. W. Wunder. Peter Fil«

bert, Wm. Nhoads, Georg D. B. Keim, JohnM>ller,Wm. Miller, A. Neightmeyer, H. F.Mühlenbcrg, H, F. Leavenworrh, ,s?, A. Müh-lenberg, Ino Ritter, Franklin B Miller, Ge-
org Goodhart, I. Hoffman, Benjam. Meitzel,
Joseph Smith, Jacob Goodhart, CharlesKör-
per, F. Miller, Capitän Peter Brecht, Henry
Reinhart, M. H. Nunneniacher, A. C. Hoff,
Isaac Hiester, M. D,, I. Donagan, Willian,
Arnold, D. M. O Brian, I's McKnight,
Daniel Hain, John S. Richards, John Heller
>s?enry Weldy, Zames B. Ducbe, Franzis Ro-
land. Jeremiah Boas, Samuel Myers, John
A. Danfield, John Bright, William Lobach,
kraule» Kirby, C. Davis, B'd M'Kniqht,
Col. M. R. Kowek, M. D., H. L. Miller/Q.
M., Morris Pawly, D. K. Schultz, Henry
Miller, Marks Joln» Biddlc, Charles I.
Davis, Gottfried Eberle, Daniel Voniig,
G G. Barkley, I. I. M'Knight, Samuel
L. Poung, Abraham Körper, Daniel Kanff-mann, »V. F. Rohrer, John V. CnnuiilS,
C. V, R Hiester Nathauicl Hoff, Jacob
H. Miller, D. M'Kuight, H. F. Boas,
Wm. Bover, Wm. Schöner, William Betz
Andreas Davis, Wm B. Schöner, Henry
Frei', John B. Schwenk, Wm Ernientrant
I. Allgaier, William Lötz, Wm. Rdeiu,
Benjamin R'ckenbach, William Keim, Her-
man Beard, Daniel Schönfelder, Peter
Hoch, I. D. Barnet, A. B. Väger, Wm.
Rapp, Afaph Schönfelder, John Hepler,
Col. I. L. Stiehter, William High, John
Bover, S. H. Boh», Joel Ritter, I. N.
Miltimor, W. L. D. Boi bo», Joh» Cole-
uia», Jtffre T. Kelrer, David Fox, Georg
Smith, F. A. Nt. Hiester, I. Keelv, Joh»
Hah», Jacob Laug, Charles Vau Reed,
I. Morris, Jacob M. Long, Lieuteuat, W.
B. Peiper, S. Dentist, Abrain Lyon, Wm.
Mosser, Curtis Georg Keim, John
K. Wright, Charles Smeck, David Brighc,
Michael Krämer, Zacharias H, Maurer,
Peter Strohecker, I. B. Schöner, Peter
Nagel, Frldlich H. Miller, Charles Zieber,
Major Georg Wetz.

Reading, April l8-15. sMt.

Douglasville, April 18, 1843.
Hr. Oakeley?Mein Soh», Edmund Leas

hatte die Scrofula für drei Jahre lang, auf
eine schmerzliche nnd höchst fürchterliche Art,
während welcher Zeit er des Gebrauches seiner
Glieder beraubt war, sein Hals und Kopf war
mit Geschwüren bedeckt. Wir gebrauchten alle
verschiedenen Mittel, aber ohne Erfolg, bis uns
empfohlen wurde von Dr. Johnson, von Nor-
ristaun, und ebenfalls Dr. Isaak Hiester, von
Reading, Ihren Reinigungs-Syrup von Sar-
saparilla zu gebrauchen, wovon ich einige Bot-
teln bekam, deren Gebrauch die Krankheit ganz
aus bin System vertrieb, und das Kind ge-
langte wieder zu völkliger Gesundheit, welche er
seitdem ununterbrochen genießt, zum Erstaunen
vieler Personen, welche ihn während seiner
Krankheit gesehen. Ich habe es sür meine
Psticht gehalten und sende Ihnen dieses Zeug-
niß, damit Andere, welche dieselben Uebel in
ihren Familien haben, wissen mögen wo sie eine
so schätzbare Medizin bekommen können.

Ihre Ausrichtige
Amclia Leas.

Tulpehocco», April 1842.
Hr. Oakeley?Mein Weib Elisabeth war

lauge Zeit sehr mit Rheumatismus geplagt,
vou welcher sie schien geheilt zu sein, als ein
Geschwulst von gcschwüriger Natur sich an
ihrer Brust zeigte, welches ebenfalls von dem
augefiellteu Arzte entfernt wurde; aldann

öffnete sich ein Geschwür a» einem Beine,
welches schnell anwuchs, obgleich alles a»,ge-
wc»det ward was vo» eine», geschickte» Arzte
zu thun war, um es zu heilen. Das Eltern
und schwür ?ahm täglich zu; endlich empfahl
ihr ArztJhren Reiniguugs-Syrup vo» Sar-
saparilla,«sie nah», blos drei Flasche», welche
die Krankheit gänzlich entwurzelte» und ihre
Gesundheit vollkommen herstellten. Ich er-
achte es als Psticht gegen Sie nnd das Pub-
likum, diese schätzbare Arzney bekannt zu ma-
che». BezengtS, Bencville Klein.

Iol)» Rlci".

Reading, März 14, 1843.
Hr. Oakeley?lch glaube, daß es Pflicht ei-

nes Jeden ist, alles zu thun was in seiner
Macht ist, für daS Wohl feiner Mitmenschen,
und da ich überzeugende Beweise in meiner Fa-
milie hatte, von den wunderbaren Eigenschaf-
ten Ihres Reinigungs-Syrups von Sarsapa-
rilla, empfehle ich denselben gewissenhast allen
Leidenden. Wir hatten das Unglück zwei von
unsern Kindern zu verlieren, durch den Aus-
bruch eiternder Wunden welche ihr Gesicht, Kopf
und Hals bedeckten, obwohl wir einige der ge-
schicktesten Aerzte zu ihrer Behandlung halten,
und alle bekannte» Mittel probirt hallen,
Swwain's Panacea mit eingeschlossen, ohne
Erfolg Ein anderes meiner Kinder wurde auf
dieselbe Art befallen, ihr Gesicht und Hals
war ganz bedeckt; der Ausfluß war so stark
und die Krankheit zu einer solchen Hohe, daß
wir auf ihr Leben verzichteten. Von den wun-
derbaren Wirkungen Ihres Reinigungs - Sy-
rups, von Sarsaparilla, hörend, wurden wir
bewogen ihn zu probiren, als die letzte Zuflucht;
er wirkte gleich dem Ruft; die Geschwüre sin-
gen sogleich an zu heilen, wenige Botteln brach,
ten sie zur völligen Gesundheit, welche sie seit-
dem unllntcbrochen genossen. Als ein Reiniger
des Blutes, glaube ich sicher, hat sie ihres glei-
chen nicht.

John M 0 y e r, Schneider.
Wallnuß, nahe der 4ten Straße, Reading.


